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N I E D E R S C H R I F T

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Bäk

Sitzungstermin: Donnerstag, 23.06.2022

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:30 Uhr

Raum, Ort: im Dorfgemeinschaftshaus Bäk

Anwesend

Mitglieder
 Thomas Teut Bürgermeister
 Kerstin Lehmann-Baumgart 1. stv. Bürgermeisterin
 Rüdiger Ehmke Gemeindevertreter
 Sascha Fabinski Gemeindevertreter
 Jan-Ole Heitmann Gemeindevertreter
 Michael Rieck Gemeindevertreter
 Thomas Wolff Gemeindevertreter
Ferner anwesend
 Sascha Bolbach Protokollführung Amt Lauenburgische Seen

Abwesend

Mitglieder
 Dirk Schulz 2. stv. Bürgermeister entschuldigt
 Nico Fabinski Gemeindevertreter unentschuldigt
 Ingo Nimtz Gemeindevertreter entschuldigt
 Karl-Theodor Siebels Gemeindevertreter entschuldigt

Die Mitglieder der Gemeindevertretung der Gemeinde Bäk wurden unter Mitteilung der Ta-
gesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen.

Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gemacht.



2
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Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der endgültigen 
Tagesordnung

2 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung vom 28.04.2022

3 Fortschreibung der Bäker Chronik

4 Auswertung Kinderfest

5 Vermietung des Dorfgemeinschaftshauses

6 Bericht über den Jahresabschluss 2021
Vorlage: 02-01/2022/133

7 Neubau einer Kindertagesstätte

7.1 Sachstandsbericht
Vorlage: 02-01/2022/134

7.2 Anschaffung von Schließzylindern

7.3 Erweiterung der Lüftungsanlage Technikraum

7.4 Standort Fahrradständer und Mehrkosten für die Aufstellung

8 Bestimmung eines Mitglieds für den Kindergartenbeirat
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P r o t o k o l l:

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der endgültigen 
Tagesordnung

Herr Bürgermeister Teut eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit 
der Gemeindevertretung fest. Die Gemeindevertreter Karl-Theodor Siebels, Ingo Nimtz und 
Dirk Schulz fehlen entschuldigt, Gemeindevertreter Nico Fabinski unentschuldigt. 

Er beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um folgende Tagesordnungspunkte:

- Tagesordnungspunkt 7.4: „Standort Fahrradständer und Mehrkosten für die 
Aufstellung“

- Tagesordnungspunkt 8: „Bestimmung eines Mitgliedes für den Kindergartenbeirat“

Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bäk beschließt die Erweiterung der Tagesordnung um folgende 
Tagesordnungspunkte:

- Tagesordnungspunkt 7.4: „Standort Fahrradständer und Mehrkosten für die 
Aufstellung“

- Tagesordnungspunkt 8: „Bestimmung eines Mitgliedes für den Kindergartenbeirat“

Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
Davon anwesend: 7
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

2 . Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung vom 28.04.2022

Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 28.04.2022 hat allen Mit-
gliedern der Gemeindevertretung form- und fristgerecht vorgelegen. Änderungsanträge zum 
Inhalt der Niederschrift werden nicht gestellt; somit entfällt eine Beschlussfassung.

Daraufhin beantragt Herr Bürgermeister Teut, die Tagesordnungspunkte 12 „Personalange-
legenheiten“ und 13 „Grundstücksangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bäk beschließt, die Tagesordnungspunkte 12 „Personalangelegen-
heiten“ und 13 „Grundstücksangelegenheiten“ in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
Davon anwesend: 7
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

3 . Fortschreibung der Bäker Chronik



4

Herr Bürgermeister Teut berichtet, dass die von Herrn Fischer fortgeschriebene Bäker Chro-
nik zum Sichten verteilt worden ist, und die Gemeinde nun entscheiden muss, ob die Chronik 
vervielfältigt, gebunden und verkauft werden soll. 

Frau Lehmann-Baumgart hat in der Angelegenheit mit der Fa. Buchhandlung Weber aus 
Ratzeburg gesprochen, die davon abgeraten hat, einen Verlag dafür zu beauftragen, son-
dern auf das Internet verwiesen. 

Die Fa. DoB bietet hier folgende Konditionen an:

Lektorat: 5,40 € pro Seite
Beschreibung: einmalig 99,- €
Gestaltung: einmalig 299,- €

Danach wäre die Chronik druckreif und könnte erstellt werden. Derzeit besteht sie handge-
schrieben aus 284 Seiten, was sich aber nach Bearbeitung noch verändern wird. Man kann 
derzeit davon ausgehen, dass für die Vorbereitung Kosten in Höhe von ca. 2.000,- € entste-
hen werden, und dann kämen noch die Kosten pro Buch hinzu. Herr Fischer hat sich auch 
noch bereiterklärt, zusätzlich noch einen Übergang zu heute zu ergänzen.

Nach ausführlicher Diskussion besteht seitens der Gemeindevertretung Einigkeit, die Chan-
ce zu ergreifen, und die Fortschreibung der Chronik voranzutreiben. Hierfür sollen Haus-
haltmittel in Höhe von 3.500,- € außerplanmäßig bereitgestellt, und ein Angebot der Fa. DoB 
eingeholt werden. Wenn die bereitgestellten Haushaltsmittel ausreichen, kann der Auftrag 
erteilt werden.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bäk beschließt, die Fortschreibung der Chronik voranzutreiben. 
Hierfür werden Haushaltsmittel in Höhe von 3.500,- € außerplanmäßig bereitgestellt, und ein 
Angebot der Fa. DoB eingeholt. Wenn die bereitgestellten Haushaltsmittel ausreichen, wird 
der Auftrag erteilt.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
Davon anwesend: 7
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

4 . Auswertung Kinderfest
Herr Rieck berichtet, dass es eine spontane Veranstaltung war und coronabedingt in etwas 
abgespeckter Form durchgeführt wurde. Bei der Riegenbetreuung gab es krankheitsbedingt 
einige Ausfälle und der Spielmannzug hat ebenfalls abgesagt, sodass beim Umzug die Mu-
sik vom Feuerwehrfahrzeug aus abgespielt wurde. Alles in allem war es dennoch eine ge-
lungene Veranstaltung. Die Abrechnung ist weitestgehend abgeschlossen. Aufgrund der 
sehr großzügigen Einnahmen aus der Haussammlung und den geringeren Ausgaben auf-
grund der abgespeckten Form ergibt sich ein Überschuss in Höhe von derzeit 2.111,59 €. 
Dieser resultiert aus Einnahmen aus der Haussammlung in Höhe von 4.633,80 €, dem Ku-
chen- und Blumenverkauf und der Tombola in Höhe von 387,10 €, und den Ausgaben in 
Höhe von 2.909,51 €.

Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis.

5 . Vermietung des Dorfgemeinschaftshauses
Folgende Anträge auf Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses liegen vor:

1) 11.03.2022: Wassersportfreunde Bäk – Die Nutzung des Saales erfolgte kostenlos.
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2) 28.06.2022: Franziska Nickel mit einer Schulklasse – Die Veranstaltung soll draußen 
stattfinden. Wenn es regnet, soll auf den Saal ausgewichen werden. Die Nutzung soll 
kostenlos erfolgen.

3) Verleih von Festzeltgarnituren:
1. Stephan Jahns am 01.04.2022: 4 Garnituren und 2 Tische – Der Verleih erfolg-

te kostenlos, da Herr Jahns sich ehrenamtlich viel für die Gemeinde einsetzt.
2. Frau Lehmann-Baumgart am 16.04.2022: 2 Garnituren und am 13.05.2022: ei-

ne Garnitur – Der Verleih erfolgte kostenlos. 
3. Eheleute Feistle am 10.06.2022: 3 Garnituren – An Kosten wurden 30,- € erho-

ben.
4. Herr Zedleck am 25.06.2022: 5 Garnituren – An Kosten werden 50,- € erhoben.

Seitens der Gemeindevertretung werden hiergegen keine Bedenken vorgebracht.

6 . Bericht über den Jahresabschluss 2021
Vorlage: 02-01/2022/133

Sach- und Rechtslage gemäß Vorlage:

Allgemeiner Haushalt
Die zahlenmäßige Entwicklung laut Veranschlagung und Rechnungsergebnis ist in folgender 
Übersicht dargestellt:

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt
Einnahmen-Ansatz 1.310.000,00 € 937.800,00 €
Ergebnis 1.288.242,96 € 939.715,12 €
Differenz -   21.757,04 € +  1.915,12 €

Ausgaben-Ansatz 1.310.000,00 € 937.800,00 €
Ergebnis 1.288.242,96 € 939.715,12 €
Differenz -   21.757,04 € +  1 915,12 €

Die Jahresrechnung 2021 konnte ausgeglichen abgeschlossen werden. Für den Ausgleich des 
Jahresabschlusses wurde die geplante Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage in Höhe von 
29.800,- € vorgenommen. Die Allgemeine Rücklage weist heute einen Stand von 48,77 € aus.

Erläuterungen zur Jahresrechnung des Allgemeinen Haushaltes:
 Der UA 000 „Gemeindeorgane“ schließt mit Minderausgaben in Höhe von 7.350,86 € gegen-

über dem bereit gestellten Gesamtbudget in Höhe von 18.100,- € ab. Die Sitzungsgelder für 
2021 wurden erst im I. Quartal 2022 abgerechnet und ausgezahlt.

 Im Einzelplan 2 „Schulen“ wurde ein Gesamtbudget bei den Ausgaben in Höhe von 317.000 
€ im Haushaltsplan veranschlagt. Die Gesamtausgaben beliefen sich auf 337.783,40 €. Der 
Einzelplan 2 schließt somit mit einem erhöhten Saldo in Höhe von – 20.783,40 € ab. Zurück-
zuführen ist dies auf erhöhte Schülerzahlen für Schülerinnen und Schüler auf Gymnasien. Es 
wurden Schulkostenbeiträge in Höhe von insgesamt 108.706,43 € abgerechnet (HH-Ansatz 
85.000,- €).

 Der UA 630 schließt mit einem Saldo in Höhe von 67.561,74 € um 6.538,26 € gegenüber 
dem veranschlagten Budget in Höhe von 74.100  € ab. Der verbesserte Abschluss ist auf 
Minderausgaben bei den Personalkosten und Unterhaltungskosten für die Gemeindestraßen 
zurückzuführen.

 Der UA 760 „Dorfgemeinschaftshaus“ schließt mit einem um 6.142,14 € verbesserten Saldo 
ab. Es wurden insgesamt Ausgaben in Höhe von 36.693,14 € geleistet.

 Im Vermögenshaushalt konnte im UA 570 „Badeanstalt am Domsee“ die Aufwertung der Ba-
destelle mit 19.994,16 € im Rahmen des veranschlagten Ansatzes von 20.000 € abgerech-
net werden. Die durch die LAG AktivRegion Herzogtum Lauenburg Nord gewährte 80 %-ige 
Zuwendung in Höhe von 15.760 € wurde im Haushaltsjahr 2021 abgerechnet.

 Im Vermögenshaushalt Bereich Kindertagesstätte wurden in der Haushaltsrechnung 2021 
die durch den Kreis gewährten Zuweisungen für die Errichtung einer Waldgruppe und einer 
Krippengruppe in Höhe von insgesamt 42.029,31 € abgerechnet und vereinnahmt.
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 Für den Neubau der Kindertagesstätte wurden im Haushaltsplan 2021 840.000 € veran-
schlagt. Im Soll angeordnet schließt die Jahresrechnung mit  529.035,78 € ab. Der Diffe-
renzbetrag in Höhe von 310.964,22 € wurde als Haushaltsausgaberest in das Haushaltsjahr 
2022 übertragen. Die im Haushaltsplan veranschlagte Zuweisung vom Kreis „Neubau Kin-
dertagesstätte“ in Höhe von 444.000 € wurde als Haushaltseinnahmerest in das Haushalts-
jahr 2022 übertragen.

 Der Zahlungseingang in Höhe von 4.290 € für die Abwicklung eines Grundstückskaufvertra-
ges hat den Jahresabschluss 2021 verbessert.

Sonderhaushalt Kindergarten Bäk
Die zahlenmäßige Entwicklung laut Veranschlagung und Rechnungsergebnis ist in folgender 
Übersicht dargestellt:

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt
Einnahmen-Ansatz 910.000,00 €      10.000,00 €
Ergebnis 922.213,11 €      47.179,38 €
Differenz   +   12.213,11 €  +  37.179,38 €

Ausgaben-Ansatz 910.000,00 €      10.000,00 €
Ergebnis 922.213,11 €      47.179,38 €
Differenz   +   12.213,11 €  +  37.179,38 €

Die Jahresrechnung 2021 wurde mit einer Zuführung an die Allgemeine Rücklage in Höhe von 
47.179,38 € abgeschlossen. Geplant war eine Zuführung in Höhe von 10.000 €. Die Sonderrü-
cklage weist inklusive der Zuführung aus der Jahresrechnung 2021 heute einen Stand von 
66.724,28 € aus.

Erläuterungen zur Jahresrechnung:
 Der UA 464 schließt in der Jahresrechnung mit einem Saldo in Höhe von 867.922,49 € ab. 

Der UA schließt bei den Ausgaben somit um 24.877,51 € verbessert gegenüber der Pla-
nung ab. Zurückzuführen ist dies auf die nicht benötigten im Haushaltsplan veranschlagten 
Haushaltsmittel in Höhe von 25.300 € Deckungsreserve (464.850). Bei den Einnahmen 
schließt der UA 464 um 12.213,11 € mit Gesamteinnahmen von 922.213,11 € ab (HH-An-
satz 910.000 €).

 Das positivere Jahresrechnungsergebnis ist darauf zurückzuführen, dass die Räumlichkei-
ten mietfrei von der Gemeinde dem Sonderhaushalt Kindergarten Bäk bereitgestellt wer-
den. Derzeit übernimmt der Sonderhaushalt Kindergarten Bäk lediglich die Erstattung der 
tatsächlichen Zins- und Tilgungsraten für aufgenommene Darlehen in Höhe von zurzeit 
jährlich rd. 7.200 €. Zur Darstellung der tatsächlichen Kosten der Kindertagesstätteneinrich-
tung sollte über die Umbuchung von Mietanteilen nachgedacht werden. Die Nebenkosten 
werden bereits anteilig zwischen dem Allgemeinen Haushalt und dem Sonderhaushalt Kin-
dergarten Bäk verrechnet.

Darlehen der Gemeinde Bäk
Darlehen über 35.000 € für Sanierungskosten Regenwasserkanal und Schächte, Pflasterarbeiten 
2. BA
Zinssatz 2,1 % p.a., jährliche Tilgung 3.500 €, das Darlehen wird in 2022 endgetilgt

Darlehen über 60.000 € für investive Maßnahmen in 2010
Zinssatz 3,050 % p.a., jährliche Tilgung 3.000 €, Laufzeit 30.09.2030, Restschuld 30.12.2022 
= 23.250 €

Darlehen über 115.000 € für Erweiterung des Kindergartens
Zinssatz 1,77 % p.a., jährliche Tilgung 5.750 €, Laufzeit 30.09.2034, Restschuld 30.12.2022 
= 67.562,50 €

Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis.
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7 . Neubau einer Kindertagesstätte

7.1 . Sachstandsbericht
Vorlage: 02-01/2022/134

Sach- und Rechtslage gemäß Vorlage:
Im Haushaltsplan 2021 wurden auf Grundlage der Kostenberechnung des Ing.-Büro Streich Gra-
ge 840.000 € im Haushaltsplan für die Umsetzung der Baumaßnahme veranschlagt. Außerdem 
wurde im Haushaltsplan 2021 eine Zuweisung vom Kreis für den Neubau der Kindertagesstätte 
in Höhe von 440.000 € für die Finanzierung der Baumaßnahme veranschlagt. Die Restfinanzie-
rung in Höhe von 400.000 € sollte über die Aufnahme eines Darlehens erfolgen.

Im Haushaltsplan 2021 wurden Haushaltsmittel in Höhe von 840.000 € bereitgestellt.

Nicht in den Gesamtkosten berücksichtigt waren Kosten für Inventar in Höhe von rd. 27.000 €, 
die Photovoltaikanlage in Höhe von 41.000 €, die Kosten für die neue Schließanlage in Höhe von 
6.000 € und die Kosten für die eingebaute RLT-Anlage (raumlufttechnische Anlage) in Höhe von 
38.000 €. Darüber hinaus wurden über den Haushaltstitel auch weitere Beschaffungen für die 
Erstausstattung bezahlt. Von den bereitgestellten Haushaltsmitteln in Höhe von 840.000 € stehen 
zum Stichtag 23.05.2022 noch 126.613,60 € zur Verfügung. Nach der vorliegenden Kostenfest-
stellung vom 23.05.2022 des Architektenbüros Streich Grage stehen noch Zahlungen in Höhe 
von rd. 227.100 € für die Schlussrechnungen aus. Darüber hinaus ist noch die Photovoltaikanla-
ge zu bauen und abzurechnen (Kosten inkl. Nebenkosten rd. 46.000 €).

Es werden nach Abrechnung überplanmäßige Ausgaben in Höhe von rd. 156.500 € erwartet. 
Demgegenüber steht der Eingang der Zuwendung für den Einbau von stationären RLT-Anlagen 
des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle in Höhe von 29.911,74 €. Der Haushalt 
2022 wird somit um rd. 126.600 € belastet werden. Die Deckung dieser Mehrkosten kann durch 
den Verkaufserlös für die beiden Bauplätze finanziert werden.

Die Aufnahme eines Darlehens über 300.000 € bei der KfW-Bank wurde bereits in die Wege ge-
leitet. Der Differenzbetrag zu der vorgesehenen Kreditaufnahme aus dem Haushalt 2021 
(433.800 €) in Höhe von 133.800 € könnte ebenfalls aus den Verkaufserlösen der beiden Bau-
plätze gedeckt werden.

Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis.

7.2 . Anschaffung von Schließzylindern
Frau Lehmann-Baumgart berichtet, dass im Büro, Mitarbeiterraum, Technikraum, Lager und 
in den 3 Eingangstüren zusätzliche Schließzylinder eingebaut wurden. Dafür sind Kosten in 
Höhe von 649,- € netto pro Schließzylinder entstanden. Die Montage- und Installationskosten 
in Höhe von 67,45 € pro Stunde konnten eingespart werden, da Herr Lucas Koop dieses in 
Eigenleistung durchgeführt hat.

Die zusätzliche Installation der Schließzylinder war für die Sicherheit und das Wohlbefinden 
der Mitarbeiter des Kindergartens erforderlich und wurde im Rahmen der Eilentscheidung 
des Bürgermeisters bereits umgesetzt. Er beantragt daher die nachträgliche Zustimmung.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bäk beschließt, der Eilentscheidung des Bürgermeisters zur An-
schaffung von Schließzylindern im Büro, Mitarbeiterraum, Technikraum, Lager und in den 3 
Eingangstüren zu Kosten in Höhe von 649,- € netto pro Schließzylinder nachträglich zuzu-
stimmen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
Davon anwesend: 7
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 7
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Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

7.3 . Erweiterung der Lüftungsanlage Technikraum
Herr Bürgermeister Teut berichtet, dass die Installation einer Lüftungsanlage für den Techni-
kraum im Neubau des Kindergartens bei der Planung des Neubaus nicht berücksichtigt wur-
de, diese aber zwingend erforderlich ist, und somit nachgerüstet werden muss. Gem. Ange-
bot der Fa. Frahm entstehen hierfür ca. 600,- € netto.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bäk beschließt, den Auftrag für die Installation einer Lüftungsanala-
ge für den Technikraum im Neubau des Kindergartens an die Fa. Frahm gem. Angebot für 
ca. 600,- € netto zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
Davon anwesend: 7
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

7.4 . Standort Fahrradständer und Mehrkosten für die Aufstellung
Herr Bürgermeister Teut berichtet, dass im Rahmen einer Begehung der Standort für den 
Fahrradständer festgelegt wurde. Die einzige Möglichkeit besteht auf der Fläche gegenüber 
vom Eingang des Dorfgemeinschaftshauses. Eine andere Stelle war nicht geeignet. Für die 
Herstellung der Fläche entstehen zusätzliche Kosten in Höhe von ca. 789,- € netto.

Daraufhin werden seitens Gemeindevertretung weitere Stellmöglichkeiten diskutiert, aber da 
keine anderweitige Fläche vorhanden ist, wird dem Vorschlag des Bürgermeisters zuge-
stimmt.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Bäk beschließt, als Standort für den Fahrradständer die Fläche ge-
genüber vom Eingang des Dorfgemeinschaftshauses festzulegen. Den zusätzlichen Kosten 
für die Herstellung der Fläche wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11
Davon anwesend: 7
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

8 . Bestimmung eines Mitglieds für den Kindergartenbeirat
Herr Bürgermeister Teut berichtet, dass aufgrund des Ausscheidens von Frau Julia Jänicke 
ein Mitglied im Kindergartenbeirat nachbesetzt werden muss. Da Frau Lehmann-Baumgart 
ohnehin bei jeder Sitzung dabei ist, erklärt sie sich bereit, als Mitglied zu fungieren.

Frau Lehmann Baumgart wird mit 6 Stimmen als Mitglied im Kindergartenbeirat gewählt.Sie 
nimmt die Wahl an.

9 . Bericht des Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Teut geht in seinem Bericht auf folgende Punkte ein:

- 10.06.2022: Einweihung der Trocknungsanlage in der Kläranlage Einhaus.
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- 10.06.2022: Jahreshauptversammlung der FFW Bäk-Mechow-Römnitz.
- 13.06.2022: Teilnahme von Herrn Bürgermeister Teut, Herrn Siebels und Herrn Rütz 

an einer Veranstaltung zum Thema Klimaschutz. Hierzu soll noch ein Treffen mit den 
Stadtwerken stattfinden.

- 21.06.2022: Sitzung Feuerwehrausschuss Bäk-Mechow-Römnitz: 
o Die Beschaffung von Schutzkleidung wurde beschlossen – 

Kosten: 49.847,02 €
o Seitens des Wehrführers wurde die Bitte an die Gemeinden herangetragen, 

vermehrt Mitgliederwerbung zu betreiben.
- Die Gemeinde hat vom Kreis Herzogtum Lauenburg eine Zuweisung für kommunale 

Schwimmstätten in Höhe von 8.129,99 € erhalten. Diese soll für Unterhaltungsarbei-
ten an der Badestelle verwendet werden. Ggf. könnte die Zuweisung zukünftig jähr-
lich erfolgen.

- Der Kreis Herzogtum Lauenburg hat die Absicht, den Steg an der Badestelle an die 
Gemeinde zu abzugeben. Hier soll in der kommenden Woche ein Treffen stattfinden. 

10 . Berichte der Ausschussvorsitzenden
Bau-, Wege- und Entwicklungsausschuss:
Frau Lehmann-Baumgart geht in ihrem Bericht auf folgende Punkte ein:

- Gespräch mit der Fa. GTK, Schwerin zum Thema Klimaschutz
- 26.08.2022: Vortrag von Herrn Bernd Clement, Groß Sarau zum Thema Energie im 

Dorfgemeinschaftshaus 
- Der Stein für den Ortseingang ist zwischenzeitlich aufgestellt. Zwecks Gestaltung hat 

ein Designer für Mittelspannungstechnik vorgeschlagen, ein Wappen aufzubringen, 
verrosten zu lassen, dezent zu beleuchten und dahinter den Namen „Bäk“ einzugra-
vieren.

- Die nächste Sitzung findet am 09.08.2022 statt.

Ausschuss Jugend, Kultur und Soziales:
Frau Lehmann-Baumgart geht in ihrem Bericht auf folgende Punkte ein:

- Nachbesprechung Kinderfest
- Vorbereitung Badesaison und Schwimmkurs

o Die DLRG hat für die Anmeldung zum Schwimmkurs einen Link verteilt. Zwi-
schenzeitlich liegen 12 Anmeldungen für Seepferdchen und 5 für andere Ab-
zeichen vor. Zusätzlich wurde der Schwimmkurs an den Grundschulen ange-
boten.

o Frau Hölscher aus Römnitz und Frau Thomsen aus Ratzeburg haben ange-
fragt, ob sie das Dorfgemeinschaftshaus für die Nähgruppe nutzen können. 
Hier wurde sich auf den 1. Samstag im Monat geeinigt. 

o Vorbereitung der kommenden Veranstaltungen
 DzK und Offenes Singen 
 Seefest
 Gemeindetour 
 Aktionstag „Stadt, Land spielt“ der mobilen Spieliothek 
 Staffellauf um den Ratzeburger See – durchgeführt von der Stadt Rat-

zeburg im Rahmen der Aktion Demokratie Leben – Herr Rieck hat an 
einer Vorbesprechung teilgenommen und berichtet ausführlich über 
die Planungen. Die Teilnehmer der Veranstaltung bewegen sich auf 
verschiedenste Weise von Ort zu Ort, und die jeweilige Gemeinde sol-
len bei Ankunft der Teilnehmer etwas anbieten. Hier muss sich die 
Gemeinde noch etwas einfallen lassen, was angeboten werden kann.

o Rückschau vergangener Veranstaltungen
 Radtour um den Ratzeburger See
 Flohmarkt – Einnahmen:1.611,19 €, Ausgaben: 570,99 €, Spende an 

die Jugendfeuerwehr: 250,- €, Überschuss: derzeit 1.040,50 €, es fehlt 
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aber noch eine Rechnung der Fa. Maack und das Kleingeld ist auf 
dem Konto noch nicht gutgeschrieben, sodass es hier noch Verände-
rungen geben wird. Die Verwendung des Überschusses wird im Aus-
schuss besprochen.

11 . Einwohnerfragestunde
Seitens der Einwohnerschaft werden folgende Fragen gestellt:

11.1 An der Einmündung Mühlenweg / Am Hasselholt sollte ein Sackgassenschild mit 
dem Zusatz „keine Wendemöglichkeit“ aufgestellt werden, da fremde Fahrzeuge 
wiederholt versuchen, über die Straße Am Hasselholt nach Römnitz zu fahren. 
Hierzu teilt Herr Bürgermeister Teut mit, dass dieses im Rahmen einer Ortsbe-
sichtigung mit der Verkehrsaufsicht des Kreises Herzogtum Lauenburg mit ange-
sprochen wird.

11.2 In der Straße Hühnerkamp und Berlinen Gang müssen Hecken zurückgeschnit-
ten werden, da diese bereits in die Straße hineinragen. Herr Bürgermeister Teut 
teilt mit, dass die betroffenen Grundstückseigentümer angesprochen werden.

11.3 Schriftliche Anfrage eines Bürgers: 
 Wann erfolgt die Rasennachsaat in der Straße Am Dorfgemein-

schaftshaus? Hierzu teilt Herr Bürgermeister Teut mit, dass am 
05,.07.2022 eine Bauabnahme erfolgt, und die Angelegenheit hierbei 
besprochen wird.

 Wann findet die Einwohnerversammlung zum Thema Bauentwicklung 
in der Gemeinde statt? Hierzu teilt Herr Bürgermeister Teut mit, dass 
die Veranstaltung für Herbst oder Winter diesen Jahres geplant ist. 

 Es wird bemängelt, dass die Niederschriften der Gemeindevertretung 
sehr spät bekanntgegeben werden. Hierzu teilt Herr Bürgermeister 
Teut mit, dass die Veröffentlichung erst nach Beschlussfassung über 
evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift auf der darauffolgenden 
Sitzung erfolgen darf. Die Bekanntmachung erfolgt dann auf den Inter-
netseiten des Amtes Lauenburgische Seen und der Gemeinde.

11.4 Es wird sich nach dem Stand der Bebaubarkeit der Obstwiese erkundigt. Hierzu 
teilt Herr Bürgermeister Teut mit, dass diese bei Verkauf jetzt bebaut werden könn-
te.

Daraufhin schließt Herr Bürgermeister Teut den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt die 
Nichtöffentlichkeit her. 

14 . Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:

 der Einstellung eines Beschäftigten auf geringfügiger Basis als Aufsicht für die Bade-
stelle wird zugestimmt.

15 . Verschiedenes
 Herr Bürgermeister Teut berichtet, dass es im Bereich der Grundstücke Mühlenweg 

5-9 zur Geruchsbelästigungen durch Fäkalien kommt. Die Abwasserabteilung des 
Amtes Lauenburgische Seen prüft derzeit die Abwasserschächte in diesem Bereich. 
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 In diesem Zusammenhang erkundigt sich Herr Wolff nach der Pflicht zur Dichtheits-
prüfung der Abwasserleitungen auf dem privaten Grundstück durch die Grundstücks-
eigentümer. Herr Bürgermeister Teut wird diesbezüglich bei der Amtsverwaltung 
nachfragen

Als sich keine Punkte mehr ergeben, schließt Herr Bürgermeister Teut die Sitzung um 21:30 
Uhr.

Vorsitz Protokollführung
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